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 eine elamische Tempelstadt mit der einzig
 erhaltenen Zikkurat Persiens. Übernachtung
in Borudjerd (1 Nacht).

10. Tag – Weiter nach Kermanshah
Am Vormittag erreichen wir Nushidjan. Dort
erkunden wir den Zitadellenhügel aus medi-
scher Zeit. Anschließend geht es weiter nach
Kermanshah. Taq-e Bostan ist eine höchst in-
teressante Paradies anlage aus sasanidischer
Zeit, wo wir einzigartige Reliefbilder bestau-
nen. Anschließend  Besuch der Moaven-Al
Molk Tekkieh (1 Nacht). 

11. Tag – Auf den Spuren berühmter 
Persönlichkeiten
Wir verlassen Kermanshah und fahren nach
 Bisotoun mit dem bedeutenden Felsrelief Da -
rius’ des Großen, das seinen Sieg über die
 Lügenkönige darstellt. Weiter geht es nach Ha-
madan. Wir besichtigen das Standbild des stei-
nernen Löwen „Sang-e-Shir“, das Mausoleum
des berühmten Arztes Avicenna, das  jüdische
Mausoleum von Esther und Mordechai sowie
den beeindruckenden Grabbau Gonbad-e-Ala-
vian. Wir übernachten heute in Arak (1 Nacht).

12. Tag – Auf dem Weg nach Isfahan
Die Fahrt geht über Khomeyn, Geburtsort von
Ayatollah Khomeini, nach Isfahan. Wir machen
einen Rundgang durch das  Armenierviertel
Djolfa mit der Vank-Kathedrale, dem Zen-
trum der kleinen christlichen Gemeinde. Das
Herzstück der Stadt ist jedoch der großartige
Imam-Platz mit der reich  verzierten Lotfollah-
 Moschee, dem grazilen Alighapou-Torpalast
und der einzigartigen Imam-Moschee. Etwas
Zeit sollte noch für den Besuch des farbenfro-
hen, quirligen Bazars bleiben (2 Nächte).

13. Tag – Isfahan – Stadt der Moscheen,
Paläste und Gärten
Isfahan, die alte Hauptstadt Persiens, gehört
mit ihren herrlichen Kunstschätzen, ihrer

prachtvollen Architektur und ruhmreichen
Geschichte zu den schönsten Städten der
Welt. Heute besuchen wir die gewaltige und
beeindruckende Freitagsmoschee und die
Schwingenden Minarette. Nicht versäu-
men darf man den Nachtigallen-Park mit
dem Gartenpavillon Hasht Behesht und dem
Chehel Sotoun-Palast. Eine der imposantesten
Brücken über den „Ewigen Fluss“ ist die Sio Se
Pol, deren Atmosphäre wir am Nachmittag
 genießen können.

14. Tag – Traditionelle Architektur
Die Rückfahrt nach Teheran führt durch eine
malerische Landschaft, zunächst nach Natanz.
Sehenswert ist hier die architektonisch inter-
essante Freitagsmoschee aus dem 14. Jh. Der
wunderschöne Fingarten befindet sich bei Ka -
shan. Das Broudjerdi-Haus, Wohnhaus einer
qadjarischen Kaufmannsfamilie, ist ein Beispiel
für  traditionelle Lehmziegelarchitektur. Gegen
Abend erreichen wir unser Hotel (1 Nacht).

15. Tag – Rückreise
Morgens Flug von Teheran via Frankfurt nach
Zürich. 
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Persien – 
Land der goldenen Kuppeln und Moscheen

7. Tag – Shiraz – Stadt der Liebe, 
der Rosen und der Nachtigallen
Morgens Ausflug nach Persepolis, der ehe-
maligen Hauptstadt des Weltreiches der
Achämeniden.  Zurück in Shiraz pilgern wir
zunächst zum Mausoleum des bekanntesten
persischen Dichters Hafez. Beim Besuch am
Grab des Dichters Sa`adi erfahren wir, wie
sehr die Perser seine Werke auch heute noch
schätzen. Im Narenjestan-Garten (Oran-
gengarten) mit Obstbäumen, Rosen und Was-
serbassins können wir ein wenig verweilen.
Anschließend besichtigen wir noch die Nassir
Al Molk Moschee aus der qadscharischen
Epoche sowie das Shah-e Cherag Mausole-
um, eines der wichtigsten schiitischen Heilig-
tümer (evtl. nur Außenbesichtigung). 

8. Tag – In die Provinz Fars
Wir fahren weiter zur Sasanidenstadt
Bishapur. Neben den Ruinen der Palastanlage
sind hier besonders die Felsreliefs in der
Schlucht Tang-e Chowgan sehenswert. Ge-
gen Abend Ankunft in Ahwaz (1 Nacht). 

9. Tag – Zeugen aus einer großen 
Vergangenheit
Heute geht es in die antike Ruinenstadt Susa.
Hier besichtigen wir die Baureste und Funde
aus der frühgeschichtlichen Periode bis in die
achämenidische Zeit. Eine weitere Attraktion
ist hier das Grab Daniels, in dem der in Susa
geborene Prophet begraben sein soll. An-
schließend erreichen wir Chogha Zanbil,

Glanzlichter: Zikkurat Choga Zanbil;
Ruinen von Persepolis; Imam-Platz und

Bazar von Isfahan.

1. Tag – Anreise
Flug ab Zürich via Frankfurt nach Teheran.
Am späten Abend landen wir und begeben
uns ins Hotel (1 Nacht).

2. Tag – Teheran
Einen ersten Eindruck von der jüngsten
 Geschichte des Iran erhalten wir heute beim
Besuch des Saad Abad Palastmuseums, wo
der letzte Shah in unermesslichem Prunk
 residierte. Im Archäologischen Museum
mit einzigartigen Exponaten aus mehreren
Jahrtausenden bekommen wir eine Ein-
führung in die Landesgeschichte. Anschlie-
ßend besteht die Möglichkeit, das Nationale
Juwelenmuseum zu besuchen (kann nicht
garantiert werden). Es beherbergt die
 bedeutendste Juwelensammlung der Welt.
Abends fliegen wir nach Kerman (2 Nächte).

3. Tag – Faszinierende Lehmarchitektur
Heute unternehmen wir einen Ausflug nach
Mahan. Ein Ort mit einzigartigem Flair ist das
Mausoleum von Sufimeister Shah Nematollah
Vali. Weiter geht es nach Arg-e-Rayen, des-
sen hervorragend erhaltene mittelalterliche
Altstadt komplett aus Lehm erbaut wurde.
Auf der Rückfahrt machen wir Halt im herrli-
chen Shazdeh-Garten, der in der Zeit der
Qadjaren angelegt wurde und als einer der

letzten Paradiesgärten in altpersischer Traditi-
on gilt. Abends erreichen wir wieder Kerman.

4. Tag – Von Kerman nach Yazd
Auf einer Hochebene von 1755 m gelegen,
ist Kerman eine typische Wüstenstadt. Be-
sonders faszinierend ist der Wakil-Bazar.
 Besuch im historischen Ganj Ali Khan-Ham-
mam. Gegen Nachmittag geht die Fahrt
durch die Wüste weiter nach Yazd (2 Nächte).

5. Tag – Yazd – die Stadt der Windtürme
Die Provinzhauptstadt Yazd ist das Zentrum der
Zoroastrier. Zunächst führt unser Weg nach
Chak Chak, wo sich ein Heiligtum dieser
 Religion befindet. Gegen Mittag Rückfahrt
nach Yazd. Hier besuchen wir den Feuertem-
pel und die „Türme des Schweigens“, wo einst
die Toten bestattet wurden. Unser Spaziergang
durch die Altstadt mit zahlreichen Moscheen
widmet sich der typischen Wüstenarchitektur.

6. Tag – Über das zentralpersische 
Hochplateau
Fahrt über das eindrucksvolle Hochplateau Zen-
tralpersiens nach Pasargadae, der ehemaligen
Residenzstadt der Achämeniden. Ein weiterer
Höhepunkt des heutigen Tages ist die Besich-
tigung der achämenidischen Felsgräber von
Naqsh-e Rostam mit zahlreichen gut erhalte-
nen Felsreliefs. Gegen Abend erreichen wir
 Shiraz, die Stadt der persischen  Poesie, der
Dichter, Gärten und Blumen (2 Nächte). 

Eine Reise „zur Hälfte der Welt“. Gemäß eines persischen Sprichworts sind hier fast alle Schönheiten
der Welt zu Hause. In jedem Fall jedoch die Hälfte.
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06.10.-20.10.12 Sa-Sa
Leitung: Arezou Honarmand

Flug mit Linienmaschinen der Lufthansa/Iranair 
in der Economyklasse
Unterbringung im Doppelzimmer mit Dusche/WC 
in Hotels der mittleren und gehobenen Kategorie
Inlandsflug
Halbpension
Busfahrten lt. Programm
Eintrittsgelder
Reiseliteratur
Reiseleitung ab/bis Frankfurt

Leistungen

Termine

ab/bis Zürich, Buchungsklasse L Fr. 3540,–
Zuschlag Buchungsklasse S Fr. 105,–
Zuschlag Einzelzimmer Fr. 480,–

Oblig. Annullationskostenversicherung Fr. 110,–

Preise pro Person

Bitte beachten
Reisedokumente: Reisepass, dieser muss noch
mind. 6 Monate nach Reiseende gültig sein, sowie
 Visum (Informationen hierzu erhalten Sie mit der
Teilnahmebestätigung). 
Visakosten ca. Fr. 65,– sind im Reisepreis nicht
enthalten.
Für Frauen gelten besondere Kleidungsvorschriften
(u.a. Kopftuchpflicht). 
Bitte beachten Sie, dass der Anmeldeschluss bei
diesen Reisen 8 Wochen vor Reisebeginn ist!

!

Weitere Informationen
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